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Herren Bezirksklasse Gr. 7

Sprendlinger Turngemeinde 1848 : TGS Hausen 1897 IV 
Freitag, 10.11.2023, 19:45 Uhr

Hofmann und Stickler bleiben gegen die Sprendlinger 
Turngemeinde 1848 ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TGS Hausen 1897 IV in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 gegen die
Sprendlinger Turngemeinde 1848 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .
In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Chancenlos waren Errolat / Weiß gegen Dürr / Hofmann nicht, aber
mehr als ein 9:11, 11:5, 5:11, 8:11 sprang nicht heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Martin / Fritsch bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stickler /
Picard. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kovac / Ibert Bauer / Eidmann in fünf
Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Bernd Errolat gegen Manuel Stickler. Der Start in die Partie hätte
für Julian Martin besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Klaus Dürr noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sascha Kovac hatte
dann gegen Thomas Picard trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Einen Zähler für das Team
verpasste Marcel Weiß bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Pascal Hofmann. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Unglücklich war Manfred Ibert in der
Begegnung gegen Pierre Eidmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Felix Fritsch gewann gegen Gregor Bauer mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Fritsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Bernd
Errolat im Spiel gegen Klaus Dürr, das 0:3 verloren ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Manuel Stickler wurden Julian Martin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem Sieg hat
Stickler nun 4 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor.
Sascha Kovac bekam am Nachbartisch seinen Gegner Pascal Hofmann beim 8:11, 9:11, 8:11 nicht
richtig in den Griff. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Hofmann nun 4 Siege, bei 4
Niederlagen aus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Sprendlinger Turngemeinde 1848 geht es nun im nächsten Spiel am
24.11.2023 gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874, während die TGS Hausen 1897 IV am
16.11.2023 gegen den TV 1861 Bieber III antritt.

 Statistik:
 Sprendlinger Turngemeinde 1848

Doppel: Errolat / Weiß 0:1, Martin / Fritsch 0:1, Kovac / Ibert 1:0 
Einzel: B. Errolat 0:2, J. Martin 1:1, S. Kovac 0:2, M. Weiß 0:1, M. Ibert 0:1, F. Fritsch 1:0 

 TGS Hausen 1897 IV
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Doppel: Stickler / Picard 1:0, Dürr / Hofmann 1:0, Bauer / Eidmann 0:1 
Einzel: K. Dürr 1:1, M. Stickler 2:0, P. Hofmann 2:0, T. Picard 1:0, G. Bauer 0:1, P. Eidmann 1:0


